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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Neustadt II : TSV Bordenau 
Dienstag, 27.02.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den TSV Neustadt II in der 2. Bezirksklasse Herren 
Gruppe 14

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Neustadt II am vergangenen Dienstag in der
2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Erfolgsgarant war
insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
umjubelten Schlusspunkt unter das 13. Saisonspiel des Heimteams setzte Sven Büttner. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Thomas Franke nun 9 Siege auf dem
Tabellenkonto.

Los ging es mit den Doppeln. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Franke / Kretschmer das Spiel
gegen Balas / Pongs noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Apitz / Franke machten indessen mit
Freiter / Neumann beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Überzeugend
war der 3:0-Erfolg von Sartorius / Büttner daraufhin gegen Jacobs / Meisterknecht. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei der
anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Dirk-Olav Jacobs hatte Thomas Franke nur im ersten
Satz eine Chance. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Matthias Apitz holte mit einem 11:4, 11:9, 8:11,
11:8 gegen Frank Freiter einen Punkt für sein Team. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Völlig ungefährdet war anschließend der Sieg von Dirk
Kretschmer gegen Sebastian Pongs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 18:16, 8:11, 13:11, 11:3
in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht
verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an
Kretschmer ging. Wenige Chancen hatte wenig später Uwe Sartorius bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Arkadiusz Balas, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-
Partie eingeschätzt werden konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit 3:1 siegte Andreas Franke gegen Bernd
Meisterknecht und gab dabei nur einen Satz her. Sven Büttner konnte im Spiel gegen Kai Neumann
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Thomas Franke und Frank Freiter, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3
feststand. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Freiter nun 21 Siege, bei 3 Niederlagen
aus. Recht kurzen Prozess machte Matthias Apitz beim 11:2, 11:7, 11:5 mit Dirk-Olav Jacobs und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:
10 (Apitz) und 12:8 (Jacobs). In toller Verfassung präsentierte sich Dirk Kretschmer im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Arkadiusz
Balas. Mit diesem Sieg hat Balas nun 12 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er
bislang 9 Einzel verlor. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Einen
Zähler für die Gäste musste Uwe Sartorius nachfolgend bei der 1:3-Niederlage gegen Sebastian
Pongs in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen.
Einen Sieg fuhr derweil hingegen Andreas Franke bei seinem 3:1 gegen Kai Neumann ein. Lange
umkämpft war das Spiel zwischen Sven Büttner und Bernd Meisterknecht, ehe sich der Gastgeber
mit 11:5, 11:5, 8:11, 8:11, 11:8 durchsetzen konnte. Durch diesen Sieg liegt Büttner nun bei einer
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Saison-Bilanz von 11:7, während Meisterknecht nach diesem Einzel eine Statistik von 6:11 zu
verbuchen hat. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Neustadt II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TV Mandelsloh/SV Germania Helstorf (SG) am 03.03.2024 möglichst
erneut positiv zu gestalten. Das Team des TSV Bordenau wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 02.03.2024 gegen den SV Frielingen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Neustadt II

Doppel: Franke / Kretschmer 0:1, Apitz / Franke 1:0, Sartorius / Büttner 1:0 
Einzel: T. Franke 0:2, M. Apitz 2:0, D. Kretschmer 1:1, U. Sartorius 0:2, A. Franke 2:0, S. Büttner 2:0 

 TSV Bordenau
Doppel: Freiter / Neumann 0:1, Balas / Pongs 1:0, Jacobs / Meisterknecht 0:1 
Einzel: F. Freiter 1:1, D. Jacobs 1:1, A. Balas 2:0, S. Pongs 1:1, K. Neumann 0:2, B. Meisterknecht 0:
2


